
postnachrichten aus mder alten Heimath 
Brandenburg. 

Fa rst. — Vermißt wird die 26 
Jahre alte Tochter des Stationsvor- 
stehers Dennier von hier. Sie wollte 
ihren Bräutigam, der in Schönrade 
bei Friedeberg Rin. als Lehrer ange- 
stellt ist, und ihre Schwiegereltern 
durch einen unverhofften Pringstbe- 
such überraschen und ist seitdem ver- 

schwunden. 
Der Fadeneinlegev Alfred Keiler, 

der seit 5 Monaten vermißt wurde, 
hat seinem Leben durch Ertränlen ein 
Ende gemacht. «Seine Leiche wurde 
aus dem Mühlengraben gezogen. 
Der Beweggrund zum Selbstmorde 
ist vermuthlich in dem Siechthum des 
K. zu suchen. 

RuhnenthaL —- Total nieder- 
gebrannt ist in Ruhnenthal eine dem 

« 

Bauerngutsbesißer Jrrgang in Crum- 
mendorf gehörige große Feldscheune 
mit ca. 20 Inder Roggen, einer gro- 
ßen Menge Stroh, mehreren guten 
Maschinen und«div. Wirthschaftsgerii- 
then. Da die Scheune etwas abseits 
der Straße lag, wird böswillige 
Brandstiftung vermuthet. 

Frankfurt a. O. ——Daö 25- 
jährige Jubiläum ihrer Beschäfti- 
gung in der Zigarrenfabrit von E. 
Kothe dahier beging die Wittwe Ma- 
rie Dahlbocl. Die Jubilarin erhielt 
aus Anlaß dieses Tages von ihrem 
Arbeitgeber ein namhaftes Gelt-ge- 
schenk. 

Ertrunien ist in der »Alten Oder« 
bei Pommerzig der 8 Jahre alte 
Sohn des Fleischermeisters Machaßs 
th. Leider wurde das Verschwinden 
des Jungen erst einige Stunden spä- 
ter bemerkt, so daß jeder Wiederbele- 
dungsoersuch erfolglos blieb. 

Die Leiche des beim Boden in der 
Marthe ertrunlenen 15jährigen Ar- 
beitsburschen Knie wurde von dem 
Böttscher Fritsche unweit der Fried- 
richsstadt gefunden. 

Ostpreussem 
Königsverg. — Tödtlich ver- 

laufen ist der fchwere Unfall, den 
durch seinen Sturz vorn Steigerthurm 
aus dem Hofe der Feuerwache Altstadt 
der 47 Jahre alte Feuerwehrmann 
Singelmann erlitt. 

Es stürzte im Haberger Grund der 
Hauptmann und Batteriechef im 1. 
ostpreufzisches Feldartillerieregiment 
No. 16 Paul Eichholtz mit seinem 
Pferde so unglücklich, daß er sich in- 
nere Verletzungen zuzog, denen er er- 

lag. 
A l l e n du r g. — Pfarrer Wor- 

mit aus Allenburg ist zum zweiten 
Pfarrer an der ev. Haberderger Kirche 
bier von dem Gemeindetirchenrath be- 
rufen worden. 

Braunsderg. —- Das 600jiih- 
rige Jubiläum seiner Gründung be- 

ging das benachbarte Dorf Bludau, 
das am 25. Mai 1310 von Bischof 
Eberhard von Ermland seine Hand- 
feste erhielt. 

weswreussem 
D a n z i ers-Das 25jährige Dienst- 

jubiläum als Schutzmann beim Po- 
lizekpröstdium Danzig feierte der Kö- 
nigliche Schutzmann Fritz Wiltumeit, 
der seit einer Reihe von Jahren als 

Yevierschreiver des 7. Polizeireviero 
in Langfuhr thätig ist. 

E l v i n g. —J Dem Avvaratefiihrer 
August Batzen dem Wertmet ster Edit- 
ard Heinrich Kielmann und dem 

Tischlergesellen Anton Hohendorf, 
sämmtlich in Elding, ist die Ret- 
tungsmedaille am Bande verliehen 
worden. 

heuvudr. —- Beiden Kirchen- 
tvahlen wurden siir den Gemeindevor- 
stand die herren Hofbesiher Wölms 
und Magaztnvertvalter Schäfer im er- 

sten Wahlgange, Gemeindevertreter 
Stahl und Schiffer in der Stichwahl 
als Kirchenälteste gewählt. 

Dosen 
Bromberg — Die beiden Ar- 

beiiöburschen Wiese und hübner im 
Alter von 18 bezw. 15 Jahren hatten 
während der Vesperpause einen Fa- 
brilraum betreten, in welchem schwar- 
zes ngachs gekocht wurde. Die bei- 
den Burschen neckten sich gegenseitig 
und beim Ringen wollte der eine den 
andern im Scherz in den Kessel mit 
der siedenden Wachsmasse werfen. Da- 
bei sielen beide hinein und zogen sich 
am ganzen Körper schwere Brand- 
wunden su. 

Birnbaun1. —- Der Waaren- 
hauibesiser Dermann Tiey in Beran 
bat seiner heimatbstadi Birnbaum 
wiederum 1000 Mart zur Verthei- 
lung an Arme ebne Unterschied der 
Konsession gemacht. 

Krotoschin —- Jn Benice hie- 
sigen Kreises brannte das Wohnhaus 
des häuslers Nowai nieder. 

Dommckih 
Stettin. —- Der neue stödtische 

Bausdireitor ist jetzt auch gewählt 
worden, und zwar bat sich der Magi- 
strat in seiner leyten Sitzungsür den 

bisherigen Bureau-Jnspettor Paschte 
aus Kiel entschieden. 

Vorn Tode des Ertriniens gerettet 
bat der Dienstmann Gustav Welle 
das EIN-jährige Söbnchen einer ständ- 
tersrau, welche mit dem Kleinen bei 
den Liegeplötzen der Swinemiinder 
Dampser entlang ging. 

Dramburg. — Jn Neulobitz 
erschoß sich der beim Rittergutsbesitzer 
T. in Stellung befindliche Diener 
Willy Bolz- 

Faltenbur .— Es sind meh- 
rere an der Bild owstraße gelenene, 
dem Wagenbauer Grotb und dem 
Ackerbiirger Bölzmann gebörige Hos- 
gebäude durch Feuer vollständig zer- 
stört worden« 

Schleswtgidotstetm 
FlensIburg. —- Heinrich Boe, 

langjähriger Obertellner Daumscher 
Kasseebiiuser JMonopol«, Kiel, wie 
»Austria«, Berlin W» ertvarb täus- 
lich das Hotel und das Restaurant 
»Kaiserhos«. 

hadersleben.——Die Leiche des 
ieit«14 Tagen verschwundenen Semi- 
naristen Hausen, der Nachts noch ei- 
nem Streite mit Schlachtergesellen 
verschwand, wurde in der Förde ge- 
borgen. 

He i de. — Es brannte in Wesieln 
das Wobnbous des Rentners Ernst 
Sonbo nieder. Das gesammte Jn- 
ventar ist mitverbrannt. 

Kellinghusen.—Die beiden 
Brüder Franz und Rudolf Mögen 
10 und 12 Jahre alt, sind beim Fi- 
schen in der Stör ertrunten. 

Scdlcstcth 
Beuthen. —- Die hiesige Stras- 

tammer verurtheilte den Grubenarbrk 
ter Michael Semlot aus Zawodzie we- 

gen einer Anzahl schwerer Diebstahle 
zu 5 Jahren Zuchthaus. Er hatte, 
theils mit seiner Ehefrau zusammen, 
ganze Waschbiiden abgeräumt, aus dens 
Ställen Geflügel, von Fleischern und 

Wurstmachern zentnerweise Fleisch- 
und Wursttvaaren gestohlen. Dies 
Ehesrau wurde zu einem Jahr drei 
Monaten Gefängniß verurtheilt. 

B r e s l a u. — Konsistorialprösi- 
dent Dr. Schuster beging das Fest der 

silbernen hoch-seit Die Feier, im ver- i 
trauten Familien- und Freundes- 
treise, sand in den Räumen der Zlvini 
gergesellschast statt· 

Stadtrath Mann hat sein Mandat 
als Stadtrath, das er seit dem Jahre 
1906 inne hatte, aus Gesundheits- 
rücksichten niedergelegt. Herr Mann 
hatte vorher als Mitglied der sreien; 
Vereinigung der Stadtverordneten- 
versammlung angehört. 

Sachsen und Thüringen. 
Benneckenstein. Jn der ös- 

sentlichen Sitzung der Stadtverordnei 
ten wurde mit 10 Stimmen Ober- 
leutnant Karl Kulbe in Hohegeiß 
zum neuen Bürgermeister unserer 
Harzstadt aus 12 Jahre gewählt. 

Detmold. --— Aus furchtbare 
Weise ums Leben gekommen ist im be- 
nachbarten Blomberg der Arbeiter 
hellmeier, der in der Hausmannschen 
Fabrik an der Troctenmaschkne be- 

schäftigt war. Er muß der Maschine 
zu nahe gekommen sein, wurde erfaszt 
und buchstiiblich in Stücke zerrissen. 
Der Tod trat sosort ein. Nur mit 
Mühe tonnten die in der Maschine» 
sestgetlemmten Körpertheile entsernt 
werden- 

Bad Sachsa. —- Die Stadtber-J 
ordneten wählten den seit dem 1. 

April d. J. bei der hiesigen Stadtver-" 
waltung thätigen Leutnant a. D. von 

der Boeck aus 12 Jahre zum Bürger- 
meister. 

Naumburg. -—— An Stelle des 
Ende Juli v. J. verstorbenen Profes- 
sors Albrecht hat das Domtapitel 
Cals Patron) den Oberlehrer Prosess 
isor Dr. O. Schröder oom Joachian- 
thalschen Gymnasium in Berlin zum 
Direktor des hiesigen Domghnenm 
siums gewählt. 

Eisenach. —- Der hiesige Ge-. 

meinderath beschloß die Gewährung 
eines Ruhelohns an städtische Arbei- 
ter. Erwerbsunsähig im Sinne des 
net-beschlossenen Ortsstatuts sollen die 
städtischen Arbeiter sein, wenn ihre 
Erwerbösiihigleit infolge von Alter, 
Krantheit oder Gebrechen dauernd 
aus die Hälfte oder aus weniger her- 
abgesetzt ist. Als Aliersgrenze zur 
Voraussetzung der Gewährung der 
Rmte oder des Ruhegehalt-·- ist das 
65. Jahr sestgeseht Die Wartezeit 
beträgt 10 Jahre, Nach zehnjähri- 
ger städlischer Dienstzeit beträgt der 
Ruhelohn IX4 des lehtjährigen Loh- 
nes-; er steigt bei jedem weiteren 
Dienstjahr um US bis zum Höchstbe- 
trag von drei Bierteln des Lohnes. 

Ersurt. — Es gerieth in der 
Schlüterstrasze der 37 Jahre alte 
Fuhrwertsbesiher Oslar Vent unter 
seinen eigenen Wagen, dessen Räder 
ihm iiber den halt gingen. Der Un- 
glückliche wär aus der Stelle todt- 

halberstadt. —- Das 7jährige 

Schmidt aus der Vergstraße, das 
schwere Brandwunden erlitt, ist ge- 
storben. 

Meuselbach (Schwarzb.-Rud.) 
—- Jn der Nacht brach hier Feuer aus, 
das sich sehr rasch ausdehnte und in 

kurzer Zeit siins Wohnhäuser, eine 
Scheune und das Spritzenshaus ein-« 
äschertr. Als Entstehungsursache wird 
Brandstistung vermuthet. 
Rvetnland und Weswvalem 

K öln. —- Das «vierjährige Töch- 
terchen des Gnstkwirths Ferdinand 
Schneider wurde von einem Amom- 
bil überfahren und so schwer am 

Kops und an der Brust Verletzt, daß 
der Tod sofort eintrat. 

E s s e n. — Die Straskarnmer ver- 

surtheilte den 16jährigen Kaufmanns- 
llehrling Heinrich Cronshage aus Gel- 
»sentirchen wegen Betrugs zu 6 Mo- 
snaten Gefängniß. 

Gelsenkirchem — Lebensge- 
sährliche Brandwunden erlitt die Ehe- 
srau Kajewski. die mittels Petroleunt 
das Herdseuer ansachen wollte. 

Hamm. —- Schnell zu Tode ge- 
lomrnen ist beim Abbruch der alten 
Gasanstalt der 20jährige Arbeiter F. 

»Wittee. 

Töchterchen des Lederzurichters 

l 

» hombruch — Auf eine 25jahs 
.rige Dienstzeit in der hiesigen freiwil- 
Higen Feuerwehr lönnen die Mitglie- 
sder Kaufmann Chr. Kuhn und Brief- 
sträger Peter Leber zurückblicken. 
» Jserlohn. —- Jm nahen Nach- 
»rodt ertrant beim Baden in der 
iLenne der 15jährige Metzgerlehrling 
»Carl Hai. 

Ka men. — Auf dem Schachte 
Grillo, der Zeche MonopoL sind der 

Hilfssteiger Goll und Bergschiiler 
Wenge durch Sturz verunglückt. W. 
blieb sofort todt, Goll erlag den Ver- 
leßungen im Kranstenhausr. 

K o ble n z. — Die Straftammer 
hat den Winzer Jakob Götten aus 
Briedem wegen Uetberstreckenö von 

Wein zu 100 Mart Geldstrafe und in 
die Kosten verurtheilt. Der der Bei- 
hilfe beschuldigte Sohn wurde freige- 
sprochen, da sie ihm nicht nachzuwei- 
sen war. Zwei Fudu des Getränls 
wurden eingezogen. 

Kresel d. —- Wegen fahrlässiger 
Tödtung hatte sich der Kutscher Otto 
Bohnen zu verantworten, und wur- 
de zu 9 Monaten Gefängniß verur- 

theilt. 
Rannover und Kraunscbwetg. 

Göttingen. —- Der Privatdo- 
zent für innere Medizin Dr. med. 
Leopold Lichttvitz wurde zum Ober- 
arzt der medizinischen Klinit in Göt- 
tingen als Nachfolger von Pros. Hesz 
ernannt. 

Hildesheim — Der Vorsteher 
des hiesigen taiserlichen Telegraphen- 
amto, Telegraphendirettor Drees, ist 
zum 1. Juli nach Metz versetzt wor- 

den; an seine Stelle tritt der Ober- 
Postinspettor siir Telegraphie und 
Fernsprechtvesens Brintmann aus 

Stettin. 
Meppen. —- Es ist hier beim 

Baden in der Hase ein Schüler des 

hiesigen Gyninasiurns, der Obertertia 
ner Niermann aus Melle, etwa 16 

Jahre alt, ertrunten. 

Nienburg. —- Kiirzlich wurde 
in der Weser unweit der Chemischen 
Fabrik die Leiche des am 26. Januar 
bei Leeseringen ertruntenen Guts- 
ptichters Steffenhagen gesunden. 

Oeclilenbura. 
Schwerin. —- Es starb im 81. 

Lebensjahre der langjährige frühere 
Kultusminister Staatsrath Dr. Ju- 
lius von Amtsberg 

B a d r e s ch. — Von einem Bullen 
getödtet wurde der Tagelöhner Wil 
helm Müller in Badresch. Das wü- 
thende Thier hatte sich im Stalle log- 

gerissen und brachte dem Tagelöhner 
Müller so schwere Brandwunden bei, 
daß dieser ihnen jetzt erlegen ist. 

dessen-Darmstadt. 
Bad Nauheim. — Hans Win- 

derstein, der Dirigent des Leipziger 
-Philharmonischen Orchesters und der 
Bad Rauheimer Kurlapelle, wurde 

ivonr König von Sachsen zum Profes: 
«sor der Musit ernannt. 

Ehringshaufen. —- Beim 
Baden ertrani der 13jährige Sohn 
des Schreinermeisters Karl Bender. 
Seine beiden Brüder waren zugegen, 
ohne dem nach Rettung rasenden. 
Bruder Hilfe leisten zu können. 

F r i e d be r g. — Das Friedber- 
get Doppelauartett, unter Leitung 
seines Dir gentsen Herrn Faus, er- 

rang in Darmstadt bei starker Kon- i 

tnrrenz einen Ehrenpreis 
Oldenvurg. 

Oldenburg.——.hier wurde dem 
Marlthelfer Hermann Peters von ei- 
nem 3 Centner schweren Balken, der 
ins Erdgeschoß stürzte, der Brustlorb 
eingedrückt. Der Getroffene wurde 
auf der Stelle getödtet. 

Uessemmssam 
K a sse l.——D-ie Turnerschast Kas- 

sels steht unter dein Eindruck eines 
schmerzlichen Ereignisse5. Sie trauert 
um das Ableben ihres langjährigen 
Turnbruders und ersten Vorsitzenden; 
Konrad Schmidtmann. 

Earlshasen.——Es siel bei der 
Dimpferanlegestelle ein zweijähriger 
Knabe in die hochgehende Weser.j 
Kurz entschlossen sprang Herr Uhr-; 
machet Hess aus Höchst a. M. in die 
Fluth und rettete das Kind vom Cr- s 
trinken. 

F r a n t a n b e r g.——-D-ie 16jährige1 
Tochter der Familie Müller von hier« 

»die in Friedberg bedienstet war, 
stürzte dort aus einem Fenster und 

» 
war sofort todt. 

F r a n t s u r t. -— Gestorben vor 

;Schreck ist die Frau des Willen-be- 
ssitzch Anthes aus der Hohemart, als 

das Auto, in dem sie saß, in einen 
Chausseegraben gerieth. 

Fulda. —- An seinem 10. Ge- 
burtstag ertran der Sohn des 
Baderineisters Heller dahier beim 
Baden in der Fulda. 

Sachsen. 
Dresden. —- Den Professoren 

Iam KöngL Gymnasium zu Dresden- 
Nenstadt Dr. Ziel, Dr. Leipoldt nnd 
Dr. Hantel wurde der Titel »Sta- 
dienrath« verliehen- 

A u e. —- Der Handelsmann Ehert 
von hier hat sich in der Mulde er- 
trunten. 

Borstendorf b. Oederan. — 

Das 3-jiihrige Töchterchsen des Wirth- 
fchaftsbesitzers Hiibler fiel in die Jau- 
chengrube und erstickte. 

Dis-bein. — Die Leichen der bei- 
den Töchter des Mühlen Reifenden 
Reefe in Wöllsdorf, welche den Tod 
in der Zfchopan fanden, wurden auf 
Flur Klosterbuch und Westetvitz aus 
dem Wasser gezogen. i 

Dölau b. Elfterberg. — Beim 
Baden in der Elfter ift der 10 Jahre 

alte Sohn des Webers Röfsel ertruns 
en. 

O sch a h. — Einen schweren Sturz 
vom Nade erlitt der Steinarbeiter 
Neinhold Hentzfchel aus Altoschatz das « 

durch, daß sich ihm zwei Hunde in den 
Wen stellten. 

Reichenbach i. V· —- Die dia- 
antene Hochzeit beging das Gottlob 
Fiedlersche Ehepaar. Es zählt zu- 
sammen 171 Jahren. 

Ebetsdorf b. Ghemnitz. — 

Der 46 Jahre alte Baumeister Fischer 
wurde auf einem seiner Grundstücke 
erhängt aufgefunden- 

«Geithain. — Es wurde hier 
die 36 Jahre alte verwittwete Frau 
Minna Schönfeld wegen Kindesmor- 
des verhaftet. 

Lanenftein.——-Die Firma PO- 
lich in Leipzig hat hier ein Erholungs- 
sheitn fiir ihre Angestellten (event. 
auch für Beamte des Leipziger Ra- 
the-H) eingerichtet. 

Bayern. 
M ii n che n. —- Der Besitzer gro- 

ßet Tuchsabrilen in Bamberg, Würz- 
burg und Nürnberg« Robert Hef-« hat 
sich aus bisher unbekannter Ursache 
erschaffen. 

Augsburg. — Als die Pfäh- 
rige einzige Tochter der Obfthändles 
rin Wilhelmine Ehrrnann Spiritus 
in den Apparat nachaießen wollte, 
erfolgte eine Explosion, die das Mäd- 
chen augenblicklich in eine Feuersäule 
hüllte. Es erlitt derartige Brand- 
wunden, daß es buchftiiblich vertohlte 
und nach fünfstiindigen gräßlichen 
Leiden verstarb. 

Bad Aibling. — Hier verstarb 
nach längerem Leiden Ingenieur- 
Adam, Besitzer der Papierfabrit 
Bructmiihl, im 47. Lebensjahre. 

Burgwindheini. —- Jn dem 
Stalle der Falmerschen Wirthfchaii 
brach Feuer aus-, das sofort auf das 

anstoßende Anwesen von M. Nusser 
übergrifs und Scheune und Holzhalle 
einiischertr. 

Kommuner 

Frankenthai. — Ein schwerer 
Ungliiclsfall trug sich im Hofe der 

Schulbanlfabril von Lickroth öd Co· 
zu. Der verheirathete Schreiner An- 
dreas Groß aus Ludwigghafen war 

in nächster Nähe eines Holzftoßes be- 

schäftigt, als dieser plötzlich zusam- 
Inenftiirzte und Groß förmlich begrub. 
Der Bedauernstverthe hat einen com- 

plizirten Schädelbruch und schwere in-: 
nere Verletzungen davongetragen und 
wurde in das Spital gebracht, wo er 

hoffnungslos darniederliegi. 
Gr jin sta dt. — Anläßlich von 

Bauavbeiten an der Asseliheimer Land- 
straße wurden mehrere alte römische 
Münzen gesunden. 

wurttemberg. 
Stuttgart — Jm Alter von 

72 Jahren ist hier Prof a. D. Gust. 
Adolf Jauß gestorben. 

Blaubeuren.—Es stürzte der 
18 Jahre alte Malergehilfe Dick, ein 

«Sohn des Schultheißen von Berechti- 
len, an dem Gebäude der Wirthschast 
zum »König Karl« vom Gerüst ob 
und war sofort todt. 

Ellwangen.——Jn der Mühle 
zu Schwabsberg Oberamt Bill-wan- 
gen, brach in dem großen Oetonoinie- 
gebäude Feuer aus das es in zwei 
Stunden bis aus die unteren Umsas- 
sungsmauern einäschertr. 

iF r a n t e n b a ch.—Jnsolge schad- 
hasten Seilmaterials stürzte früh der 
Dachdecker Karl Werner von Wirtin-. 
gen bei Reparaturarbeiten von vers 
Spitze des Kirchthurmsz schwere in- 
nere Verletzungen waren die Folge. 

Heuchlingen. — Der Schuh- 
macher Bareiß in Holzleuten, Ge- 
meinde Heuchlingen,«fand beim Aus- 
graben eines Mauergrundes etwa 75 
meist silberne Münzen, größtentheils 
aus der Zeit des Zojiihrigen Krieges 
stammend. 

Baden. 

Baden-Baden. —- Das von 
einem Automosbil überfahrene Fräu- 
lein Eiselein ist im städtischen Kran- 
tenhause, ohne das Bewußtsein wie- 
der erlangt zu haben, an den Ver- 
letzungen gestorben. 

Emmendsinge n. — Hier ist 
Hosrath Julius Henrici nach länge- 
rem Leiden verschieden- 

Freiburg. — Jm Alter von 81 
Jahren ist in der Nacht Baron Georg 
v. Oertzen, kaiserl. Generaltonsul z. 
D., gestorben. 

Furtwangen.—Der 34 Jah- 
re alte verheirathete Dachdectet Joh. 
Braun ist in Ausübung seines Beru- 
ses tödtlich verunglückt. 

Heidelberg. —- Geh. Rath 
Koenigsberger ibeging sein 50jähriges 
Dottoriubiläum. 

Hüfingen. — Die hiesige Apo- 
thele ging durch Kauf laut «Frb. 
Zig.« sür 129,000 Mart von der seit- 
herigen Besitzerin Frau Dr. Wagner 
Wittwe an Herrn Dr. Jngelsinger 
von Großsachsenheirn (Würitem«berg) 
über. 

Villingen. — An der evange- 
lischen Stadtpsarrei dahier wurde ein 
Dienstvitariat errichtet. Herr Vikar 
Paul Waag aus Karlsruhe wurde 
mit der Stelle betraut. 

Elsass-1.otbrtngen. 
Straßburg. — Jn einem Ei- 

fersuchtsansall hatte am 25. Märzs 
der Korsbniacher Secula aus Akte-ts- 
heim den Arbeiter Karl Kugler durch 
Messerstiche schwer verletzt. 

Bad Niederbronn. —- Ein 
allen modernen Ansprüchen genügen- 
des Badehaus soll hier errichtet wer- 

den· Der Baderath ist dieser Ange- 
legenheit näher getreten und hat den 
Bürgermeister beauftragt, die nöthi- 
gen Unterlagen zu beschaffen. 

Colmar. —- Durch einen schwe- 
ren llngliictsfall hat der auch als 
Mitglied des Elsiissischen Theaters be- 
kannte 31 Jahre alte Tapezierermei- 
ster W. Kaiser sein Leben verloren. 

G e bwe i l e r.-«Dnrch einen gro- 
ßen Stein, der aus einer Höhe von 

20 Metern dem 26jähriaen Arbeiter 
Ferraesie aus den Kon fiel, wurde 
der Mann getödtet. Er war in dem 
Steinbruch Sutter beschäftigt und 
unverheirathet. 

freie Städte. 
Hamburg — Ein entsetzliches 

Unglück spielte sich bei Bellevue an 

der Alster ab. Die Frau des in 
Wandsbek wohnenden Thierarztes 
Petersen ließ sich dort mit ihrem 
achtjährigen Kinde von dem Kutscher 
ihre-Z Ehenmnnes in einem Einwän- 
ner spazieren fahren. Das Pferd 
irurde scheu und ging durch. Jn ihrer 
Angst ergriff die Mutter ihr Kind 
und sprang mit ihm aus dein Wagen; 
sie kam zu Fall und blieb, am Kopfe 
blutend, liegen. Die Bewohner ei- 
ner Villa, die den Vorfall angesehen 
hatten, trugen die bewußtlose Frau 
ins Haus und schickten nach einem 
Arzt. Leider konnte dieser nur ihren 
Tod feststellen; ein Schadelbruch hatte 
ihrem Leben ein Ende gemacht. 

Turemvurg. 
Esch a. d. Alz. —- Jn der Nacht 

oerstarb hier plötzlich, infolge einer 
Herzlähmung Herr Daniel Buch- 
l,oly. Er gehört zu den bestbeiann- 
testen Männern des ganzen Kantons 
Eich- 

Oesterreicb-mnaarn. 
Wien. —- Jn einem Hotel in 

Stockerau wurden die Leichen eines- 
ungefiihr 30jährigen Mannes und ei- 
ner um wenige Jahre jüngeren Frau 
aufgefunden. Die herbeigeholtenAerzte 
stellten fest, daß ein Doppelselbstmord 
durch Vergiftung vorlag, und die Er- 
hebungen erga&#39;ben, daß die beiden Le- 
bensmiiden mit dem in Wien wohnhaf- 
ten Agenien Hans Fulula und seiner 
Frau Marie identisch sind. Futula, 
der erst seit sechs Monaten verheirathet 
war, hatte in der letzten Zeit bedeu- 

"tenden finanzielle Verluste gehabt, und 
die Unmöglichleit, den Schaden zuer- 
setzen, soll ihn in den Tod getrieben 
haben. 

Schwarzenbach. —- Ein ker- 

heercnder Brand entstand hier durch 
ein Kaminfeuer in einem mit Schin- 
deln gedeckten Hause. Von den 73 
Häusern der Ortschaft sind 21 dem 
verheerenden Element zum Opfer ge- 
fallen. Der Schaden wird auf 300,- 
000 Kronen beziffert. Die Nothlage 
ist außerordentlich groß, da bedeutende 
Vorräthe an Getreide, Mehl und Le- 
bensmitteln verbrannt sind. Einige 
Personen erlitten mehr oder minder 
schwere Verletzungen. 

Absbazia. — Jn einem hiesigen 
Hotel war ein junges Paar aus Padu- 
pest abgestiegen und unternahm einen 
Ausflug nach Pogliana, wo sie in der 
dortigen Kirche lange beteten und den 
Friedhof besuchten. Hierauf bestiegen 
sie einen nahen Berg und tödteten sich 
aus dem Gipfel gleichzeitig durch Re- 
volsverschiisse in den Kopf. Die Le- 
bens-milden wurden als der 28jiihrige 
Buchhändler Josef Ujlal und die 24- 
jährige Margit Kölmianm beide aus 
Vsudapest agnoszirL Jn einem hin- 
terlassenen Vriefe bitten sie um ein ge- 
meinsames Grab und theilen mit, daß 
sie freiwillig in den Tod gehen, weil 
ihrer ehelichen Verbindung sich unüber- 
windliche Hindernisse in den Weg 
stellten. 

Florisdorf. ——Der Schmiede- 
wertkmeister Max Fischer hier wollte in 
seinem Zimmer einen schadhasten, uns-· 

geladenen Revolver abdrücken. Er 
verwechselte ihn aber aus Unachtsam- 
teit mit einem geladenen Revolver, den 
er in der gleichen Lade verwahrt hatte, 
und drückte diesen los. Ein Schuß 
trachte und im selben Augenblick kam 
Fischers Sohn, der 13jährige Alois 
Fischer zur Thür herein. Das Pro- 
jettil traf den Knaben am Kopfe. Zum 
Glück wurde Alois Fischer bloß leicht 
durch einen Streisschuß verletzt. 

Schweiz. 
Appenzell. —- An einein 

Schilagansall starb der Bahnhofsre- 
staurateur Fuchs im Alter von 72 
Jahren. Er war in weiten Kreisen 
als vieljiihriger Kronenwirth und 
Kantonsrichter bekannt. 

Goßau.—Hier wurde der Fuhr- 
halter Gerbert von einein Fuhrwerke 
überfahren und getödtet. 

Herisan. —- Jn der Kantonps 
rathsstichwahl wurde bei dem absolu- 
ten Mehr von 1283 Stimmen der von 
der freisinnigen Partei portirte Kan- 
didat Frischtnecht-Fritschi mit 1583 
Stimmen gewählt gegenüber deni 
konservativen Kandidaten Bauinann, 
der 890 Stimmen erhielt. 

Vom Bücher-Mein 
Die soeben erschienene Juli-Ausgabe 

der ,,Teutset)en Haus-fran«. Milloanlee, 
Wis, bietet dnreli die fitiöne Aussstattung solvolsl als den t«eielsl)altiaeu, interessan- 
ten Julialt allen Deutschliebeuden eine- 
:),eitselirist, die ihnen fiir manche Stunde 
Genuss verschaffen wird. Vom Inhalt 
lieben ioir hervor den interessanten Reife- 
artiiel »Sornnertage in der Sitiweiz«, 
von Marie Widuier »Der Tag ihrer 
goldenen Hodizeit«·, Erzählung von A. 
Ft«eiliiigliaiw. »Ein ninoetsoiel«, No- 
vellette von Altviu Niiuiev Eine in- 
teressante Planderei iilser Blatt-Photo- 
graphie. Fiir Musitfreuude ist ein schö- 
nes Lied »Ta—:s tlseure -Vate«i«l)au-J« von 

F. cttitiubert vorgesehen Eine weitere 
Fortsetntug der fesselnden Erzählung 
,Tu bist fiir inieli«, von Ella Bindun- 
Maneck. Eine allerliebste lleine Erzäh- 
lung ltiird den Kindern Asreude machen. 
Die Jllttstrirte Clironit der szeit liietet 
wieder viel des Zeitgeniiisieu aus allen 
Welttheilen netnet enthält die Num- 
nier eine reielie Fiille von praktischen 
Natbselilägen siir Hans nnd Herd, lehr- 
reielie, erzielierisrlie und gesnudheitliclse 
Winte, Vor-lagen fiir Frauen- nnd Kin- 
dermoden, sowie die neuesten Handarbei- 
ten, allerlei siir Gedielitsrenude und ei- 

nen reiililsaltigesi, interessanten Briefsa- 
sten. Mit einer Nummer wie dieser steht 
die » Deutsche Hausfrau« din besten in- 
uud ausländischen Zeitschriften an Ju- halt nicht nach. 

« 

l 

Fühlt-are Lücke-. 

»Heut’ Nacht hats mir von einem 
lenkbaren Luftfcbiff getraut, ich kann 
aber in meinem ägnptischen Traum- 
buch nicht finden, was das bedeutet!« 

slt III Itt 

Nun wird auch in England iibek 
hohe Fleischpreife geklagt. Wir in 
Amerika haben uns inzwischen dran 
gewöhnt und einfach den Riemen et- 
was- engcr gezogen. 

si- e- «- 

Dir Harzburgcr Zeitung vom 24. 
Mai brachte ans Spanien die Mittei- 
lung von König Alfons, »daß der jun- 
ge Monarch inBotdeaux längeren Anf- 
enthalt nahm, um sich von einem Kohl- 
topfiSpezialiften untersuchen zu las- 
sen.« Hat Also-is wirklichv schon eine 
Glatze? So oft war er doch gar nicht 
in Paris-. 

«- ·s- se- 

Jetzt sucht uns wieder ein englischer 
Sachverständiger zu überzeugen, daf- 
wir mit Japan Krieg führen mässem 
Wenn wir nun aber nicht wollen? 


